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Betreff: Unterbringung von Flüchtlingen im Landkreis Esslingen  

- Sachstandsbericht           
 
Anlagen: 6 
 
 
Verfahrensgang:  Einbringung zur späteren Beratung 
     Vorberatung für den Kreistag 
     Abschließender Beschluss im Ausschuss 
 
BESCHLUSSANTRAG: 
 
Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen.  
 
Auswirkungen auf den Haushalt:
 
Die Berichte über die finanziellen und personellen Auswirkungen zum Stichtag: 
31.07.2015 können den Anlagen 3 bis 6 entnommen werden. Der Eigenanteil 
des Landkreises bei den Sprachkursen von 150.000 EUR p. a. wird im Haus-
haltsplan 2016 über das Änderungsverzeichnis veranschlagt (P 313001). 
 
Sachdarstellung:
 
Die sich ständig verändernde Lage bei der Aufnahme von Flüchtlingen in der 
Bundesrepublik Deutschland lässt keine nachhaltige Einschätzung über die Ent-
wicklung zu. Die letzte offizielle Mitteilung von Seiten des Landes vom 25. Aug. 
2015 geht von 104.000 Flüchtlingen aus, die in diesem Jahr in Baden-
Württemberg aufgenommen werden müssen. Für den Landkreis Esslingen wür-
de dies bei einer Zuweisungsquote von jetzt 5,45 % (bisher 5,19 %) bedeuten, 

  Sitzungsvorlage 
 

Landkreis
Esslingen
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dass bis zum Jahresende über 6.000 Plätze in Gemeinschaftsunterkünften zur 
Verfügung gestellt werden müssten. In seiner Mitteilung hat das Land gebeten, 
die Unterkunftsplanungen soweit wie möglich auf diese Zugänge auszurichten. 
 
Unterbringungssituation im Landkreis Esslingen 
 
Aktuell stehen Stand: 31.08.2015 im Landkreis Esslingen 2.222 Plätze in Ge-
meinschaftsunterkünften zur Verfügung. Bis zum Jahresende werden noch wei-
tere Standorte eröffnet, so dass mit 3.400 Plätzen in Gemeinschaftsunterkünften 
bis Ende 2015 zu rechnen ist. Damit werden im Jahre 2015 insgesamt 1.900 
neue Gemeinschaftsunterkunftsplätze geschaffen. Für das Jahr 2016 sind be-
reits weitere 953 Plätze in Planung. Nach dem inzwischen aus allen Kreiskom-
munen konkrete Angebote für Gemeinschaftsunterkunftsplätze vorliegen, ist da-
von auszugehen, dass es nur noch eine Frage der Zeit ist, bis in allen Kommu-
nen Flüchtlinge in Gemeinschaftsunterkünften untergebracht werden können.  
 
Auf den 25. Sept. 2015 wurden die Damen und Herren Oberbürgermeister, der 
Vorstand des Gemeindetags Baden-Württemberg, Kreisverband Esslingen, die 
Dame und Herren Dekane der evangelischen und katholischen Kirchen im Land-
kreis Esslingen sowie die Damen und Herren Fraktionsvorsitzenden zur zweiten 
Sitzung des Runden Tisches - Unterkünfte für Flüchtlinge und Asylbewerber - 
eingeladen. 
Bei diesem Runden Tisch wird es darum gehen, die Möglichkeiten auszuloten, 
wie im Landkreis Esslingen zusätzliche Gemeinschaftsunterkunftsplätze in die-
sem und im kommenden Jahr zu schaffen sind.  
 
Ungeachtet aller Bemühungen ist es jedoch nicht realistisch, davon auszugehen, 
bis zum Jahresende die notwendige Anzahl an Gemeinschaftsunterkunftsplätzen 
entsprechend der Zuweisungsquote zur Verfügung stellen zu können. 
 
Eine detaillierte Aufstellung über die aktuelle Situation der Unterbringung kann 
Anlage 1 entnommen werden. In Anlage 2 ist die Entwicklung der Fertigstellung 
von Gemeinschaftsunterkunftsplätzen in den nächsten Monaten dargestellt.  
 
Voraussichtliche Entwicklung im Jahr 2016 
 
In Vorlage 75/2015 ging die Verwaltung davon aus, dass bis zum Jahresende 
2016 6.000 bis 6.500 Plätze in Gemeinschaftsunterkünften benötigt werden. 
Nach der aktuellen Entwicklung muss davon ausgegangen werden, dass diese 
Anzahl von Gemeinschaftsunterkunftsplätzen nicht ausreichen werden. Ange-
sichts der aktuellen Entwicklungen ist eine sachlich fundierte Prognose für das 
Jahr 2016 nicht möglich. Bei identischen Zugangszahlen wie sie voraussichtlich 
in 2015 zu verzeichnen sind, ist mit einem Bedarf von rd. 10.000 Unterkunfts-
plätzen in 2016 zu rechnen. 
 
Personalsituation 
 
Aufgrund der Ermächtigung des Verwaltungs- und Finanzausschuss vom 4. Dez. 
2014 (Vorlage 114a/2014) wurden bisher im Jahr 2015 39,18 neue Stellen ge-
schaffen (siehe Anlage 6).  
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Finanzielle Auswirkungen auf den Landkreis 
 
In den Anlagen 3 bis 6 werden detaillierte Kostenentwicklungen sowie deren fi-
nanziellen und personellen Auswirkungen zum Stichtag 31.07.2015 dargestellt. 
Dabei bestätigt sich der Trend, dass die Pauschale des Landes nicht auskömm-
lich ist. Nach den Verhandlungen der Kommunalen Spitzenverbände mit dem 
Land teilte das Integrationsministerium mit, dass „damit für die Jahre 2014 und 
2015 bezüglich der Liegenschaftskosten ein vollständiger Kostenausgleich ge-
währleistet“ sei.  
Das in Anlage 3 aufgezeigte Defizit bis zum Jahresende 2015 in Höhe von 11 
Mio. € würde bei Berücksichtigung des „Entwurfs der Verordnung des Integrati-
onsministeriums über die Neufestsetzung der Pauschalen nach § 15 des Flücht-
lingsaufnahmegesetzes“ sich um rd. 800.000 € reduzieren. Wohl sieht der Ent-
wurf eine Verbesserung der Kostenerstattung bei den Liegenschaften vor, aller-
dings zu Lasten anderer Bestandteile der Pauschale. Der Landkreis Esslingen 
hat daher im Rahmen der Anhörung dazu Stellung genommen und den Land-
kreistag gebeten, beim Verordnungsentwurf auf eine Nachbesserung hinzuwir-
ken. 
 
Spracherwerb und Integration in den Arbeitsmarkt  
 
Vor dem Hintergrund der Ende 2014 geänderten Rechtslage, die erlaubt, dass 
Flüchtlinge schneller in Arbeit gebracht werden dürfen, hat das Bündnis Fach-
kräftesicherung im Landkreis Esslingen ein Konzept entwickelt, um Flüchtlinge 
schneller und qualifizierter in Arbeit zu vermitteln. Darauf aufbauend bereitet das 
Amt für Flüchtlingshilfe gemeinsam mit der Kreiswirtschaftsförderung einen För-
derantrag für das Landesprogramm „Chancen gestalten – Wege der Integration 
in den Arbeitsmarkt“ vor. Das Programm, das vom Ministerium für Integration 
aufgelegt wurde, hat zum Ziel, Sprachkurse bis zum Niveau B2 anzubieten und 
die Teilnehmer der Kurse in Praktikas, Ausbildungsstellen oder auf Arbeitsplätze 
zu vermitteln. Das Landesprogramm, das zunächst eine Laufzeit von drei Jahren 
hat, ist mit einem Volumen in Höhe von jährlich 4,65 Mio. Euro ausgestattet. 
Gemäß der FlüAG Aufteilungsquote entfällt auf den Landkreis Esslingen ein Pla-
nungsrahmen in Höhe von  224.053,62 € p. a.  Der Landkreis muss auf diesen 
Betrag noch einen Eigenanteil in Höhe von 150.000 € (= 40%) leisten, so dass 
insgesamt ein Planungsrahmen in Höhe von 373.422,70 € p. a. besteht. Zur Er-
reichung des B2-Niveaus sind ca. 700 Unterrichtseinheiten notwendig, abzgl. der 
Kosten für die vorbereitenden Sprachtests, den Abschlusstests und die Betreu-
ung bei der Arbeitsvermittlung gehen wir derzeit von rund 170 Teilnehmern im 
ersten Programmjahr aus. Eine zentrale Funktion für den Erfolg des Projektes 
hat die Auswahl die Teilnehmer, deren Betreuung sowie die finale Vermittlung in 
Beschäftigung.  Hierfür wird von den Netzwerkpartnern eine „Clearingstelle“ ge-
bildet.  
 
Die Hauptkriterien für die Auswahl der Teilnehmer sind u. a.: 
• hohe Chance der Anerkennung und hohe Bleibewahrscheinlichkeit 
• hohe Lernprogression 
• hohe Motivation 
 
Die Partner dieses Projektes sind: 
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Die Agentur für Arbeit, die Arbeiterwohlfahrt (AWO), die Deutsche Angestellten 
Akademie (DAA) und weitere Weiterbildungsträger, das Jobcenter Landkreis 
Esslingen, die IHK Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen, die Kreishandwerker-
schaft Esslingen-Nürtingen, die Wirtschaftsförderung Region Stuttgart/Welcome 
Service und das Landratsamt Esslingen – Amt für Flüchtlingshilfe und Kreiswirt-
schaftsförderung. 
Der Antrag auf Förderung wird im September 2015 gestellt, laut Aussage des 
Ministeriums ist ein sofortiger Maßnahmenbeginn möglich, so dass die ersten 
Kurse bereits im Oktober beginnen können. 
Nachdem aus heutiger Sicht nicht absehbar ist, in welcher Höhe Gelder in 2015 
tatsächlich benötigt werden, sind überplanmäßige Aufwendungen im Rahmen 
des Jahresabschlusses zu genehmigen. 
 
 
 
Heinz Eininger 
Landrat 



Landratsamt Esslingen
SG 522 / Dürr

Prognose bis Ende 2015: 3.900 Asylbewerber und Flüchtlinge

Asylbewerber- und Flüchtlingsunterbringung im Landkreis Esslingen Esslingen a. N., 31.08.2015

Gemeinde Einwohner %-Anteil
Anteil an

 Prognose

 Plätze bis 
31.08.201

5
in 

Planung

SOLL 
nach 

Planung

Anzahl 
Angebote

ab 11/2014

Nach 
Prüfung 

ungeeignet
in Prüfung
in Planung Erläuterung in Planung

voraussichtl.
Fertigstellung

Aichtal 9.622 1,9 73 0 162 -89 1 1 Büro- und Gewerbeobjekt (162) in Planung 2. Quartal 16

Aichwald 7.415 1,5 57 0 57 2 1 1
Altbach 5.983 1,2 46 48 40 -42 2 2 Wohnobjekt im Gewerbegebiet (40), in Planung Nov 15
Altdorf 1.552 0,3 12 0 12 3 1 2
Altenriet 1.903 0,4 15 0 15 7 3 4

Baltmannsweiler 5.616 1,1 43 10 33 3 2 1
Bempflingen 3.409 0,7 26 10 16 9 7 2

Beuren 3.453 0,7 26 0 24 2 5 4 1 2-Familienhaus (24) Sep 15 (12) 
und 1. Quartal 
2015 (12)

Bissingen a. d. T. 3.391 0,7 26 40 -14 1 1 Jun 15
Deizisau 6.684 1,3 51 28 23 2 2

Denkendorf 10.386 2,0 79 7 33 39 2 1 1 Grundstück im Körschtal (33), in Planung Dez 15

Dettingen u. T. 5.834 1,1 45 58 -13 3 1 2

Erkenbrechtsweiler 2.100 0,4 16 0 16 1 1
Esslingen a. N. 88.944 17,4 678 368 446 -136 27 14 7 a) Grundstück Zell (70), Baugenehmigung liegt vor, Koppelung an Freigabe Sporthalle*

b) Grundstück Flandernhöhe (63), Baugenehmigung liegt vor in Planung
c) Grundstück Neue Weststadt (100), Bauantrag gestellt, in Planung
d) Grundstück Sulzgries (63), Baugenehmigung liegt vor, in Planung
e) Grundstück Oberesslingen, Katzenäcker (70), Bauantrag gestellt, in Planung 

Dez 15
1. Quartal 16
Dez 15
1. Quartal 16
2. Quartal 16

6

f) Wohnung in Mettingen (10)
g) Grundstück Zollberg (70)

Sep 15

Filderstadt 44.598 8,7 340 212 112 16 7 5 2

1

a) Grundstück Harthausen (100)
b) Haus in Bonlanden (12)

1. Quartal 16
Okt. 15

Frickenhausen 8.688 1,7 66 43 23 3 3

Großbettlingen 4.266 0,8 33 0 100 -67 1 1 Nürtinger Str. 83, Gewerbeobjekt (66-100), Baugenehmigung liegt vor, in Planung 1. Quartal 16
Hochdorf 4.655 0,9 36 0 240 -204 1 1 Notstandort, Modulbau (240) Okt 15 (120P)

Nov 15 (120P)
Holzmaden 2.127 0,4 16 25 -9 1 1
Kirchheim u. T. 39.374 7,7 300 413 -113 2 2
Kohlberg 2.289 0,5 17 0 17 13 10 3

Köngen 9.602 1,9 73 27 46 4 1 3

Leinfelden-
Echterdingen

37.487 7,3 286 97 255 -66 8 4 1

3

a) Hotel (155), Baugenehmigung liegt vor
b) Notstandort Renaultgelände (100)

Nov 15
Okt 15

Lenningen 7.974 1,6 61 35 12 14 8 3 1
4

a) Haus in Oberlenningen (12)

Lichtenwald 2.510 0,5 19 0 24 -5 7 7 2 a) Haus in Hegenlohe (12)
b) Haus in Thomashardt (12)

Okt 15
Sep 15

Neckartailfingen 3.766 0,7 29 0 29 5 4 1
Neckartenzlingen 6.401 1,3 49 0 49 8 6 2

Neidlingen 1.813 0,4 14 12 2 1 1
Neuffen 6.098 1,2 47 0 47 10 5 5

Neuhausen a. d. F. 11.349 2,2 87 0 135 -48 5 2 1
2

a) Ackerfläche (135), 1. Quartal 15

Notzingen 3.574 0,7 27 0 10 17 4 1 3 a) Gemeindeeigenes Objekt (10) Sep 15

Nürtingen 39.162 7,7 299 259 49 -9 12 7 2
3

a) Raidwangen (40), Grundstück, in Planung
b) Haus (9)

1. Quartal 16
Sep 15

Oberboihingen 5.370 1,1 41 0 41 1 1
Ohmden 1.700 0,3 13 0 13 2 1 1
Ostfildern 37.012 7,2 282 70 80 132 9 4 1

4
a) Notstandort Scharnhausen (80), Baugenehimgung liegt vor Nov 15

Owen 3.420 0,7 26 5 21 7 5 2

Plochingen 13.734 2,7 105 99 101 -95 12 7 2 a) Hotel (100), Baugenehmigung liegt vor, in Planung, bereits 59 von 100 Plätzen belegt

b) Wohngebäude (60)

1. Quartal 16 
(41P)
Sept.-Dez. 15

3

Reichenbach a. d. F. 8.061 1,6 61 0 80 -19 2 1 1 Grundstück in B10 Nähe (80), Baugenehmigung liegt vor Dez 15
Schlaitdorf 1.841 0,4 14 0 14 2 2

Unterensingen 4.664 0,9 36 0 50 -14 2 1 a) Wohnobjekt (35/50), Kooperationsmodell, in Planung 2. Quartal 16
Weilheim a. d. T. 9.674 1,9 74 107 12 -45 3 1 1

1
Haus (12) Jul 15

Wendlingen a. N. 15.539 3,0 119 80 72 -33 5 3 1
1

Bodelshofen (72), Baugenehmigung liegt vor, in Planung Okt 15/Nov 15

Wernau 12.006 2,4 92 149 -57

Wolfschlugen 6.229 1,2 48 20 35 -7 2 1
1

Wohn- und Gewerbeobjekt im Gewerbegebiet (35)

Gesamt 511.275 100,0 3.903 2.222 2.072 -391 215 114 101

Fazit: 

*Erläuterung: bei Aufgabe der Sporthalle am Berufsschulzentrum entfallen 100 Plätze, vorauss. Feb. 16

Alle Kreiskommunen unterstützen den Landkreis bei der Unterbringung von Flüchtlingen. 
Bis zum 31.08.2015 wird der Landkreis rund 2.220 Plätze geschaffen haben. 
Durch die vorhandenen Angebote der Städte und Gemeinden im Landkreis können zum jetzigen Stand im besten Fall über 4.200 zusätzliche Plätze realisiert werden. 
Davon sind im Jahr 2015 bereits rund 1.119 Plätze in Planung. Für das Jahr 2016 sind bereits rund 953 Plätze in Planung.

Asylbewerber- und Flüchtlingsunterbringung 
im Landkreis Esslingen 
 
Bericht zum 30.05.2015 
 
Veränderung gegenüber im VFA vom 9.7.2015 
 
 
   alt neu 
 
 
Prognose  bis Ende 2015 3.900 3.900 
 
bereitgestellte Plätze  1.975 2.222 
 
in Planung   1.654 2.072 * 
 
Soll nach Planung     274    391 
  
 
Angebote       145    215 
ungeeignet             69    114 
 
* davon 953 für 2016 



Anlage 2 Esslingen a.N., 31.08.2015

Kapazität für mögliche Unterbringung von Asylbewerbern August bis Dezember 2015:

Monat Benötigte Plätze Abbau Minus 
Auszüge

(im Ø)
Mögliche

 Kapazitäten Standort (Kapazität)
Geschätzte zusätzliche Kapazitäten durch 

kurzfristige kleinere Anmietungen Anmerkungen

September 15 240 30 90 65

Beuren (12)
Notzingen (10)
Nürtingen (9)
Lichtenwald (12)
Lenningen (12)
Esslingen (10)

Oktober 15 240 30 90 316

Leinfelden-Echterdingen, Notstandort (100)
Hochdorf, Notstandort (120)
Wendlingen Bodelshofen (72)
Filderstadt (12)
Lichtenwald (12)

Ø 10-20 Plätze

November 15 240 30 90 395

Leinfelden-Echterdingen (155)
Altbach (40)
Ostfildern Scharnhausen, Notstandort (80)
Hochdorf, Notstandort (120)

Ø 10-20 Plätze

Dezember 15 240 33 90 343

Esslingen Weststadt, Notstandort (100)
Denkendorf (33)
Esslingen-Zell (70)
Reichenbach (80)
Plochingen (60, schrittweise Belegung Sept.-
Dez.)

Ø 10-20 Plätze

1.200 123 360 1.119 Ø 60

Plätze benötigt 
August bis Dez. 15: 1.323
Plätze bis Ende 2015: 1.479

Kapazität für mögliche Unterbringung von Asylbewerbern Januar bis Juni 2016:

1. Quartal 16 720 99 270 589

Plochingen (41)
Esslingen Flandernhöhe (63)
Esslingen Sulzgries (63)
Filderstadt-Harthausen (100)
Neuhausen Modulbauten (135)
Nürtingen Raidwangen (40)
Großbettlingen (100)
Wolfschlugen (35)
Beuren (12)

Ø 30-60 Plätze

2. Quartal 16 720 99 270 282
Esslingen Katzenäcker (70)
Unterensingen (35/50)
Aichtal (162)

Ø 30-60 Plätze

1.440 198 540 953

Plätze benötigt: 1.638
Plätze bis Ende 2.
Quartal 2016: 1.493

Zeitpunkt noch 
unklar 82 Weilheim (12)                                             

Zollberg (70)



zu Anlage 3 

Vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen im Landkreis Esslingen 
 
Erläuterungen zur Übersicht „Finanzielle und personelle Auswirkungen zum 
31.07.2015“ 
 
 

Zeile Erläuterungen 

1 Anzahl der tatsächlich zum Stichtag in Gemeinschaftsunterkünften unterge-
brachten Personen. Diese Zahl ist aufgrund von Umzügen in der Regel nied-
riger als die Gesamtkapazität an Plätzen. 

2 Anzahl der Unterkünfte, in denen (wenn auch nur zeitweise) Personen unter-
gebracht waren und Aufwendungen angefallen sind. 

3 Anzahl der Unterkünfte, in denen noch keine Unterbringung möglich war, je-
doch bereits Aufwendungen angefallen sind. 

 Gesamt 

4 Summe der Zeilen 10, 18, 41, 44 und 47; Gesamtdefizit des Landkreises 
im Bereich der vorläufigen Unterbringung 

5 
bis 
6 

Summe der Zeilen 11, 19, 42, 45 und 48; Gesamtbetrag der Erstattungen des 
Landes (Pauschalen); die Gesamtpauschale pro aufgenommener Person 
betrug im Jahr 2014 12.566 EUR bei einer durchschnittlichen Unterbrin-
gungszeit von 18 Monaten. Diese teilt sich auf in: 
 
Liegenschaften 2.240 EUR 
Verwaltung 1.587 EUR 
Leistungen 5.953 EUR 
Krankenhilfe 1.806 EUR 
Betreuung 980 EUR 
 
Mittlerweile liegt ein Entwurf der Verordnung des Integrationsministeriums 
über die Neufestsetzung der Pauschalen nach § 15 FlüAG für das Jahr 2014 
vor. Daraus ergibt sich eine Nachzahlung für den Landkreis Esslingen in Hö-
he von 157.086 EUR (Zeile  6). Dem Ergebnis 2015 Stand: 31.07.15 sowie 
dem vorauss. Ergebnis 2015 liegt basierend auf diesem Verordnungsentwurf 
eine Gesamtpauschale pro aufgenommener Person für Zugänge in 2014 in 
Höhe von 12.735 EUR und für Zugänge in 2015 in Höhe von 12.451 EUR bei 
einer durchschnittlichen Unterbringungszeit von nur noch 17 Monaten zu 
Grunde. Dabei wurde der liegenschaftsbezogene Anteil der Pauschalen für 
2014 anhand der tatsächlichen Aufwendungen und für 2015 anhand der vo-
raussichtlichen Aufwendungen ermittelt. Die Aufwendungen für Rückbauver-
pflichtungen und kalkulatorische Zinsen bleiben allerdings unberücksichtigt. 
Die Aufwendungen für Ertüchtigungsmaßnahmen werden nur zu einem klei-
nen Teil eingerechnet. 
 
Die neuen Pauschalen teilen sich auf in: 
   2014 2015 
Liegenschaften 4.061 EUR 3.650 EUR  
Verwaltung 1.143 EUR 1.160 EUR 
Leistungen 4.928 EUR 5.002 EUR 
Krankenhilfe 1.678 EUR 1.703 EUR 
Betreuung 925 EUR 936 EUR 
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Da die Pauschale erst 6 Monate nach Zugang einer Person vom Land aus-
bezahlt wird und für eine durchschnittliche vorläufige Unterbringung von 17 
bzw. 18 Monaten auskömmlich sein soll, wurde eine Rechnungsabgrenzung 
vorgenommen, d.h. eine periodenscharfe Buchung erfolgte. 

7 Summe der Zeile 12; Wohnheimgebühren, im Ergebnis 2014 sind auch Antei-
le aus Vorjahren enthalten 

8 Summe der Zeilen 13, 20, 43, 46, und 49; Gesamtaufwendungen 

9 Summe der Zeilen 17, 23, 26, 29, 33, 37, 40 und 51; Gesamtanzahl der Per-
sonalstellen in Vollzeitäquivalenten 

 Liegenschaften 

10 Summe der Zeilen 11 bis 13; Defizit des Landkreises im Bereich der Lie-
genschaften 

11 Landespauschalen Bereich Liegenschaften, siehe auch Erläuterungen zu 
Zeile 5.  

12 siehe Erläuterungen zu Zeile 7 

13 siehe Gesamtsumme der Spalte 12 der Übersicht „Gemeinschaftsunterkünf-
te“; enthalten sind Personalaufwendungen für Hausmeister, Aufwendungen 
für  die Ausstattung, Mieten, Gebäudebewirtschaftung, -unterhaltung, Ab-
schreibungen, kalkulatorische Zinsen und für sonstiges. Außerdem sind ein-
malige Aufwendungen für Ertüchtigungsmaßnahmen und Rückbauverpflich-
tungen bei Mietobjekten enthalten. 

14 Der Plan 2015 setzt sich aus dem Planansatz für Investitionsauszahlungen in 
Höhe von 15,5 Mio. EUR sowie einem Ermächtigungsübertrag in Höhe von 
588.115 EUR zusammen. 

15 
bis 
17 

Personalaufwendungen sowie Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquiva-
lenten im Bereich der Liegenschaften (nur Hausmeister). Die Personalanga-
ben der Liegenschaftsverwaltung (Architekten, Bautechniker, Verwaltung) 
befinden sich in Zeile 35 bis 37. 

 Verwaltung 

18 Summe der Zeilen 19 und 20; Defizit des Landkreises im Bereich der 
Verwaltung 

19 Landespauschalen Bereich Verwaltung, siehe auch Erläuterungen zu Zeile 5 

20 Enthalten sind sämtliche Personalaufwendungen sowie Sach- und Gemein-
kosten der mit der vorläufigen Unterbringung betrauten Dezernate 3-Soziales 
und 5-Infrastruktur. Die Aufwendungen der Querschnittseinheiten (interne 
Leistungsverrechnung) für 2015 konnten nur prognostiziert werden. 

21 
bis 
23 

Personalaufwendungen sowie Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquiva-
lenten des Dezernats 3-Soziales im Bereich der allgemeinen Verwaltung (In-
formationsveranstaltungen, Koordination der Betreuung, Statistiken, Gebüh-
renangelegenheiten, Beschaffung der Ausstattung). Enthalten sind u.a. antei-
lige Personalaufwendungen der Dezernatsleitung. Die Personalaufwendun-
gen sind in den Aufwendungen von Zeile 20 enthalten. 

24 
bis 
26 

Personalaufwendungen, Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquivalenten 
sowie Fallzahlen für Betrieb und Verwaltung der Gemeinschaftsunterkünfte 
vor Ort. Die Personalaufwendungen sind in den Aufwendungen von Zeile 20 
enthalten. 

27 
bis 
30 

Personalaufwendungen, Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquivalenten 
sowie Fallzahlen im Leistungsbereich im Rahmen der vorläufigen Unterbrin-
gung. Die Personalaufwendungen sind in den Aufwendungen von Zeile 20 
enthalten. 
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31 
bis 
34 

Personalaufwendungen, Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquivalenten 
sowie Fallzahlen für die Gewährung von Krankenhilfe im Rahmen der vorläu-
figen Unterbringung. Die Personalaufwendungen sind in den Aufwendungen 
von Zeile 20 enthalten. 

35 
bis 
37 

Personalaufwendungen sowie Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquiva-
lenten des Dezernats 5-Infrastruktur (Akquise und Realisierung von Unter-
künften sowie laufende Unterhaltung, Ertüchtigungsmaßnahmen bzw. Bau 
von Unterkünften, Gebäudebewirtschaftung). Enthalten sind u.a. anteilige 
Personalaufwendungen der Dezernats- und Amtsleitung. Die Personalauf-
wendungen sind in den Aufwendungen von Zeile 20 enthalten. 

38 
bis 
40 

Zusätzliche Personalaufwendungen sowie Anzahl der zusätzlichen Personal-
stellen in Vollzeitäquivalenten des Dezernats 1-Zentrale Steuerung (EDV-
Betreuung,  Kreiskasse, Personalwesen)  sowie weiterer Bereiche (z.B. SG 
225 Ausländer) ab 2015 

 Leistungen 

41 Summe der Zeilen 42 und 43; Defizit des Landkreises im Bereich der Leis-
tungen 

42 Landespauschalen Bereich Leistungen, siehe auch Erläuterungen zu Zeile 5 

43 Transferaufwendungen im Rahmen der vorläufigen Unterbringung 

 Krankenhilfe 

44 Summe der Zeilen 45 und 46; Defizit im Bereich der Krankenhilfe 

45 Landespauschalen Bereich Krankenhilfe, siehe auch Erläuterungen zu Zeile 
5 

46 Transferaufwendungen im Rahmen der vorläufigen Unterbringung 

 Betreuung 

47 Summe der Zeilen 48 und 49; Defizit des Landkreises im Bereich der Be-
treuung 

48 Landespauschalen Bereich Betreuung, siehe auch Erläuterungen zu Zeile 5 

49 Aufwendungen zur sozialen Betreuung durch die AWO. Die mit der Betreu-
ung beauftragte Arbeiterwohlfahrt (AWO) erhält für den zugewiesenen Flücht-
ling nach 3 Monaten die Betreuungspauschale vom Landkreis für 18 Monate. 
Eine Rechnungsabgrenzung findet erst ab 2015 statt. Daher übersteigen in 
2014 die Aufwendungen die periodenscharf (rechnungsabgegrenzt) gebuch-
ten vom Land erhaltenen pauschalen Erstattungen. Außerdem sind Perso-
nalaufwendungen sowie Sach- und Gemeinkosten des Amtes für Soziale 
Dienste und Psychologische Beratung enthalten für die Betreuung von Frau-
en aus dem „Sonderkontingent von besonders schutzwürdigen Frauen aus 
dem Nordirak. In 2015 wird durch die Verbesserung des Betreuungsschlüs-
sels, durch die geplante Reduzierung der durchschnittlichen Unterbringungs-
zeit von 18 auf 17 Monate und die Bezuschussung der Koordinationsstellen 
keine Auskömmlichkeit der Landespauschalen erreicht. 

50 
bis 
51 

Personalaufwendungen sowie Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquiva-
lenten im Bereich der Betreuung von Frauen aus dem o. g. Sonderkontingent. 

52 Anschlussunterbringung (nachrichtlich) 

 Die Aufwendungen in der Anschlussunterbringung werden nicht vom Land 
erstattet. 

53 Nettotransferaufwendungen für Leistungen und Krankenhilfe im Rahmen der 
Anschlussunterbringung 
 



4 
 

54 
bis 
57 

Personalaufwendungen, Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquivalenten 
sowie Fallzahlen im Leistungsbereich im Rahmen der Anschlussunterbrin-
gung. Die Personalaufwendungen sind nicht in den Aufwendungen von Zeile 
20 enthalten. 

58 
bis 
61 

Personalaufwendungen, Anzahl der Personalstellen in Vollzeitäquivalenten 
sowie Fallzahlen für die Gewährung von Krankenhilfe im Rahmen der An-
schlussunterbringung. Die Personalaufwendungen sind nicht in den Aufwen-
dungen von Zeile 20 enthalten. 

 



Anlage 3

Landratsamt Esslingen Esslingen a. N., 07.09.2015

Vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen im Landkreis Esslingen;

Finanzielle und personelle Auswirkungen zum 31.07.2015

Ergebnis Plan Ergebnis vorauss. Erg. Abweichung

2014 2015 2015 2015 Plan/vorauss.

Stand: 31.12.14 Stand. 31.07.15 Erg. 2015

1 untergebrachte Personen 1.362 1.951

2 Anzahl Unterkünfte 40 62

3 Anzahl Unterkünfte in Vorbereitung 9 11

4 Gesamt -4.066.885 -2.758.949 -4.140.923 -11.403.524 -8.644.575

5 Erstattung Land in € 9.320.212 15.680.000 8.780.855 19.618.090 3.938.090

6 nachträgliche Erstattung Land 2014 in € 157.086 157.086

7 Gebühren und sonstige Erträge in € 133.380 20.000 89.798 150.000 130.000

8 Aufwendungen in € -13.520.477 -18.458.949 -13.011.576 -31.328.700 -12.869.751

9 Anzahl Stellen 36,90 65,96

10 Liegenschaften -2.620.609 -3.719.300 -2.606.849 -7.062.740 -3.343.440

11 Erstattung Land in € 1.967.993 3.300.000 2.839.094 6.187.260 2.887.260

12 Gebühren und sonstige Erträge in € 133.380 20.000 89.798 150.000 130.000

13 Aufwendungen in € -4.721.982 -7.039.300 -5.535.741 -13.400.000 -6.360.700

14 Investitionsauszahlungen in € -990.002 -16.088.115 -5.618.794 -16.088.115 0

15 Hausmeister

16 Personalaufwendungen in € -268.009 -229.831 -497.373

17 Anzahl Stellen 8,31 12,31

18 Verwaltung -587.677 880.351 -621.751 -1.548.418 -2.428.769

19 Erstattung Land in € 1.516.178 2.400.000 1.126.844 2.297.882 -102.118

20 Aufwendungen in € -2.103.856 -1.519.649 -1.748.595 -3.846.300 -2.326.651

21 Allgemeine Verwaltung Sozialdezernat

22 Personalaufwendungen in € -162.767 -115.081 -420.115

23 Anzahl Stellen 2,39 2,75

24 Gemeinschaftsunterkünfte

25 Personalaufwendungen in € -410.769 -423.509 -1.003.339

26 Anzahl Stellen 9,50 23,30

27 Leistungen

28 Personalaufwendungen in € -49.163 -145.507 -235.977

29 Anzahl Stellen 3,20 5,07

30 Anzahl Fälle 965 1.449

31 Krankenhilfe

32 Personalaufwendungen in € -89.093 -68.961 -253.537

33 Anzahl Stellen 1,80 5,80

34 Anzahl Fälle 1.315 1.889

35 Liegenschaftsverwaltung Infrastrukturdezernat

36 Personalaufwendungen in € -676.207 -391.007 -528.689

37 Anzahl Stellen 11,70 12,55

38 Querschnittsverwaltung (zusätzliche Stellen)

39 Personalaufwendungen in € 0 -5.025 -134.317

40 Anzahl Stellen 0,00 1,00

41 Leistungen -811.833 130.000 -737.566 -1.993.781 -2.123.781

42 Erstattung Land in € 3.754.392 6.600.000 3.046.074 7.144.467 544.467

43 Aufwendungen in € -4.566.225 -6.470.000 -3.783.640 -9.138.248 -2.668.248

44 Krankenhilfe 179.229 -50.000 -167.297 -190.376 -140.376

45 Erstattung Land in € 1.376.828 2.050.000 1.045.886 2.409.624 359.624

46 Aufwendungen in € -1.197.599 -2.100.000 -1.213.183 -2.600.000 -500.000

47 Betreuung -225.995 0 -7.461 -765.295 -765.295

48 Erstattung Land in € 704.820 1.330.000 722.957 1.578.857 248.857

49 Aufwendungen in € -930.815 -1.330.000 -730.418 -2.344.152 -1.014.152

50 Personalaufwendungen in € -42.079 -122.720

51 Anzahl Stellen 3,18

52 Anschlussunterbringung (nachrichtlich)

53 Aufwendungen soz. Leist.ber. in € -2.534.953 -3.180.000 -1.446.362 -2.590.000 590.000

54 Leistungen

55 Personalaufwendungen in € -173.458 -112.809

56 Anzahl Stellen 2,70 3,42

57 Anzahl Fälle 399 454

58 Krankenhilfe

59 Personalaufwendungen in € -44.173 -26.103

60 Anzahl Stellen 0,91 0,91

61 Anzahl Fälle 362 409



Anlage 4

Landratsamt Esslingen Esslingen a. N., 07.09.2015

Vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen im Landkreis Esslingen;

Auskömmlichkeit der Pauschale 2014 / 2015 pro Person und Monat

Ergebnis

2014

Ergebnis

2015

Stand: 31.12.2014 Stand: 31.07.2015

1
durchschnittlich 

untergebrachte Personen
1.145 1.679

2 Gesamt

3 Pauschale in € 698 732

4 Nettoaufwendungen in € -974 -1.099

5 Saldo in € -276 -367

6 Liegenschaften

7 Pauschale in € 124 215

8 Nettoaufwendungen in € -334 -463

9 Saldo in € -210 -249

10 Verwaltung

11 Pauschale in € 88 68

12 Nettoaufwendungen in € -153 -149

13 Saldo in € -65 -81

14 Leistungen

15 Pauschale in € 331 294

16 Nettoaufwendungen in € -332 -322

17 Saldo in € -2 -28

18 Krankenhilfe

19 Pauschale in € 100 100

20 Nettoaufwendungen in € -87 -103

21 Saldo in € 13 -3

22 Betreuung

23 Pauschale in € 54 55

24 Nettoaufwendungen in € -68 -62

25 Saldo in € -13 -7

26 Gesamt (18 bzw. 17  Monate)

27 Pauschale in € 12.566 12.451

28
Nettoaufwendungen in € 

(hochgerechnet)
-17.538 -18.691

29 Saldo in € -4.972 -6.240



Landratsamt Esslingen Anlage 5

Vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen im Landkreis Esslingen - Kosten Gemeinschaftsunterkünfte 2015 (Stand: 31.07.2015)

Nr. Standort Besitz-

/Vertrags-

verhältnis 

bzw. 

Objektart

belegt ab Vertrags-

ende/bei 

Eigentum 

nächste 

Sanierung

Hausmeister

40*/41*

Möblierung/

Ausstattung

422*

laufende 

Kosten

gesamt

lfd. Kosten 

pro Platz / 

Monat (ohne 

Hausm. u. 

Ausstattung)

Ertüchtigungs-

maßnahmen

42110500

Rückbau-

verpflicht-

ungen

42110600

Aufwend-

ungen 

2015 

gesamt

Einmalkosten 

aus Vorjahren 

(i.d.R. Ertüch-

tigungsmaß-

nahmen)

einmalige 

Kosten 

gesamt

einmalige 

Kosten pro 

Platz / 

Monat

laufende 

Kosten pro 

Platz / 

Monat (ohne 

Hausm. u. 

Ausstattung)

Gesamt-

kosten pro 

Platz / 

Monat (ohne 

Hausm. u. 

Ausstattung)

Anmerkungen

Spalte 8 / Anz. 

Monate 2015 / 

Kapazität

Summe Spalten 

8, 10 und 11

Summe Spalten 

10, 11 und 13

Spalte 14 / Anz. 

Monate 

Laufzeit / 

Kapazität

Spalte 9 Summe 

Spalten 15 und 

16

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

Unterkünfte 229.831 492.252 3.434.509 997.972 0 4.432.480 1.435.685 2.433.657
zentral 229.831 492.252 722.083 722.083 0 Möblierung erfolgt durch Dezernat 3

1 Aichtal, Nürtinger Str. 33 Miete 02.2011 01.2015 19.137 683 0 19.137 79.400 79.400 59 683 743 Vertrag endet zum 31.01.2015

2 Altbach, Esslinger Str. 60 Miete 07.2012 07.2015 51.195 203 0 51.195 0 0 0 203 203

3 Altbach, Lenaustr. 2 Miete 07.2015 05.2018 3.743 312 858 4.601 858 2 312 314

4 Baltmannsweiler, Pfarrstr. 27 Miete 05.2015 03.2018 6.407 214 2.816 9.223 0 2.816 8 214 222

5 Bempflingen, Lindenstraße 44 Miete 02.2015 01.2020 22.195 308 0 22.195 5.971 5.971 8 308 317

6 Bissingen, Pfarrstr. 16 Miete 06.2015 05.2020 3.290 82 1.909 5.199 1.909 2 82 84

7 Deizisau, Sirnauer Str. 41 Miete 12.2010 11.2015 20.686 106 0 20.686 0 0 106 106 Nachtspeicheröfen

8 Denkendorf, Neuhäuser Str. 3 Miete 12.2012 06.2016 5.707 116 0 5.707 15.000 15.000 50 116 166 Inklusivmiete

9 Dettingen, Gasthof Rössle, Untere Straße 17 Miete 07.2014 07.2017 46.975 320 0 46.975 0 0 0 320 320 Inklusivmiete

10 Dettingen, Mittlere Straße 1 Miete 03.2015 02.2020 14.576 121 67.905 82.481 0 67.905 47 121 169

11 Dettingen, Mittlere Straße 2 Miete 10.2014 09.2019 7.450 266 0 7.450 0 0 0 266 266

12 Dettingen, Mühlstraße 11 Miete 11.2013 12.2015 5.147 92 0 5.147 0 0 0 92 92 Inklusivmiete

13 Esslingen, Brunnenwiesenweg 5 Miete 10.2013 10.2016 7.420 118 0 7.420 0 0 0 118 118

14 Esslingen, BSZ Sporthalle Eigentum 09.2014 - 87.086 118 0 87.086 313.700 313.700 62 118 181 Notunterkunft; Nutzungsdauer Gebäude 40 Jahre

15 Esslingen, Landhausstraße Miete 12.2013 12.2017 27.583 171 0 27.583 6.400 6.400 6 171 177

16 Esslingen, Plochinger Str. 124 Miete 12.2014 12.2019 2.572 122 0 2.572 0 0 0 122 122

17 Esslingen, Pulverwiesen 7 Miete 08.2014 01.2017 4.516 27 0 4.516 26.684 26.684 37 27 64 Mietzinsfrei da Bundesimmobilie

18 Esslingen, Rennstr. 8 - 10 Miete 07.2001 08.2024 185.350 265 0 185.350 13.600 13.600 1 265 266

19 Esslingen, Schenkenbergstr. 95 Miete 07.2015 04.2020 12.878 585 446 13.324 446 0 585 586

20 Esslingen, Spitalsteige 5 Miete 12.2013 11.2018 6.906 110 0 6.906 482 482 1 110 111

21 Filderstadt, Aicher Str. 10 Miete 04.2013 03.2016 12.144 116 0 12.144 18.000 18.000 33 116 149

22 Filderstadt, Aicher Str. 50 Miete 02.2015 08.2017 24.566 171 0 24.566 6.796 6.796 9 171 179

23 Filderstadt, Fröbelstr. 7 Miete 04.2013 03.2016 11.297 81 0 11.297 0 0 0 81 81

24 Filderstadt, Fröbelstraße 12 Miete 10.2014 05.2015 3.000 107 0 3.000 0 0 0 107 107 Vertrag endet zum 31.05.2015

25 Filderstadt-Sielmingen, Seestraße 48 Miete 01.2014 12.2018 252.576 236 0 252.576 0 0 0 236 236

26 Frickenhausen, Max-Planck-Str. 9 und 11 Miete 01.2015 12.2019 32.929 131 72 33.001 308 380 0 131 131

27 Frickenhausen, Theodor-Heuss-Str. 10 Miete 03.2015 02.2020 7.055 176 143 7.198 0 143 0 176 177

28 Holzmaden, Bahnhofstr. 29 Miete 07.2014 06.2024 42.633 244 1.959 44.592 3.356 5.315 2 244 245
29 Kirchheim, Boschstr. 30 Eigentum 12.2013 12.2020 11.037 158 0 11.037 24.415 24.415 29 158 186 Nutzungsdauer Gebäude 50 Jahre

30 Kirchheim, Boschstr. 32 Eigentum 12.2013 12.2020 11.609 98 0 11.609 8.000 8.000 6 98 103 Nutzungsdauer Gebäude 50 Jahre

31 Kirchheim, Charlottenstr. 55 - 73 Eigentum 04.2004 12.2015 337.041 172 0 337.041 0 0 0 172 172 Sanierung von Brandschutz, Heizung und Fenstern in 2015. Seit 

01.01.14 Eigentum, Restbuchwert 0 € - Rückwirkend 

Mieterstattung; Betreuungscontainer geleast

32 Kirchheim, Dettinger Str. 132 Miete 04.2015 12.2016 126.346 301 263.294 389.640 0 263.294 119 301 420 2-malige Verlängerung um je 6 Monate möglich, Notunterkunft

33 Kirchheim, Hindenburgstr. 35 Miete 01.2015 12.2022 15.774 188 0 15.774 0 0 0 188 188

34 Köngen, Gunzenhauser Str. 14 Miete 03.2015 02.2018 9.571 191 1.043 10.614 0 1.043 3 191 194

35 Köngen, Mühlehof 7 Miete 04.2014 12.2019 8.911 141 0 8.911 21.674 21.674 35 141 176 Kein Mietzins, Entsorgungsverpflichtung am Ende der Mietzeit

36 Köngen, Werthstraße 6-6/5 Miete 12.2012 12.2015 5.356 77 2.531 7.887 2.531 7 77 83

37 Leinfelden-Echterdingen, Lilienstraße Miete 12.2013 11.2015 29.568 192 0 29.568 6.987 6.987 13 192 205

38 Leinfelden-Echterdingen, Steinbeisstr. Leasing / 

Pacht

11.2014 12.2018 157.357 300 125.466 282.823 296.327 421.793 112 300 412

39 Lenningen, Hölderlinstr. 12 Miete 03.2015 02.2017 4.461 149 90 4.551 0 90 1 149 149

40 Lenningen, Sulzburgstraße 40 Miete 01.2013 01.2016 47.868 228 0 47.868 59.300 59.300 53 228 281

41 Neidlingen, Wasserschlossweg 4 Miete 05.2015 04.2021 7.160 199 0 7.160 0 0 0 199 199

42 NT-Neckarhausen, Brückenstr. 14 Miete 02.2014 01.2019 32.891 152 0 32.891 7.186 7.186 4 152 155

43 NT-Oberensingen, Lindenplatz 4 Miete 12.2012 12.2015 31.621 129 0 31.621 75.300 75.300 58 129 187

44 Nürtingen Heiligkreuzstraße 30 Miete 09.2014 08.2019 24.397 218 0 24.397 7.227 7.227 8 218 225

45 Nürtingen, Jakobstr. 17 Miete 02.2015 07.2017 6.587 91 4.957 11.545 0 4.957 14 91 105

46 Nürtingen, Mühlstraße 14 Eigentum 12.2012 12.2015 2.919 38 0 2.919 0 0 0 38 38 Nutzungsdauer Gebäude 50 Jahre

47 Nürtingen, Kanalstraße 25 Miete 09.2013 - 221.680 264 0 221.680 305.580 305.580 106 264 370 Notunterkunft

48 Nürtingen, Neuffener Str. 79 Miete 05.2015 04.2018 5.996 200 4.016 10.012 0 4.016 11 200 211

49 Nürtingen, Stuttgarter Straße 2 Miete 04.2013 04.2015 35.693 212 0 35.693 19.506 19.506 33 212 245 Nebenkostenpauschale

50 Ostfildern, Brunnwiesenstr. 20 Pacht / 

Eigentum

02.2014 12.2018 112.655 273 0 112.655 0 0 0 273 273 Nutzungsdauer Systemwohneinheit 10 Jahre

51 Ostfildern, Wilhelmstr. 41 Miete 03.2015 10.2024 18.885 343 5.252 24.137 0 5.252 5 343 348

52 Owen, Kirchheimer Straße 55 Miete 12.2012 2015 6.477 185 0 6.477 0 0 0 185 185

53 Plochingen, Am Aussichtsturm 5 Miete 06.2015 - 49.131 614 239.797 288.929 239.797 250 614 864 Nach Brandschutzsanierung kann mit 80 Personen belegt 

werden, voraussichtlich September 2015

54 Plochingen, Geschwister-Scholl-Str. 6 Eigentum 05.2015 04.2035 62.461 353 5.640 68.100 0 5.640 0 353 353 ehem. Hotel Prisma; vorauss. Nutzungsdauer 20 Jahre

55 Weilheim, Im Winkel 3 Miete 03.2014 03.2016 6.687 167 0 6.687 1.272 1.272 6 167 174

56 Wendlingen Park-and-Ride-Parkplatz Leasing / 

Pacht

05.2015 12.2019 23.535 98 224.803 248.338 64.534 289.337 65 98 163

57 Wernau, Badhotel, Köngener Str. 15 Miete 08.2013 06/09.2015 172.920 412 0 172.920 0 0 0 412 412 Inklusivmiete

58 Wernau, Freibadparkplatz Miete 05.2015 05.2017 66.990 372 38.993 105.983 0 38.993 27 372 399 Notunterkunft

59 Wernau, Friedrichstraße 25-25A Miete 01.2013 11.2015 8.587 77 0 8.587 26.900 26.900 48 77 125

60 Wernau, Kirchheimer Str. 52 Miete 03.2014 03.2019 25.195 300 25.195 2.155 2.155 3 300 303 Mögliche Kapazität von 20 nach Umbau Treppenhaus

61 Wolfschlugen, Winkelwiesen 7 Miete 03.2013 02.2016 9.797 70 0 9.797 12.000 12.000 17 70 87

62 sonstige Notunterkünfte 88.244 5.982 94.226 7.625 13.607 kurzfristige Hotelunterbringung etc.

Unterkünfte in Vorbereitung 173.949 929.312 0 1.103.261 66.096 995.408
63 Esslingen-Weil, Klosterallee Leasing / 

Pacht

- - 17.458 69.467 86.925 0 69.467

64 Esslingen Weststadt, Schlachthausstr. Miete / Pacht - - 0 2.626 2.626 0 2.626 Notunterkunft

65 ES-Zell, Robert-Koch-Str. Leasing / 

Pacht

- - 0 1.846 1.846 0 1.846

66 Großbettlingen, Nürtinger Str. 83 Miete 10.000 0 10.000 0 0



Landratsamt Esslingen Anlage 5

Vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen im Landkreis Esslingen - Kosten Gemeinschaftsunterkünfte 2015 (Stand: 31.07.2015)

Nr. Standort Besitz-

/Vertrags-

verhältnis 

bzw. 

Objektart

belegt ab Vertrags-

ende/bei 

Eigentum 

nächste 

Sanierung

Hausmeister

40*/41*

Möblierung/

Ausstattung

422*

laufende 

Kosten

gesamt

lfd. Kosten 

pro Platz / 

Monat (ohne 

Hausm. u. 

Ausstattung)

Ertüchtigungs-

maßnahmen

42110500

Rückbau-

verpflicht-

ungen

42110600

Aufwend-

ungen 

2015 

gesamt

Einmalkosten 

aus Vorjahren 

(i.d.R. Ertüch-

tigungsmaß-

nahmen)

einmalige 

Kosten 

gesamt

einmalige 

Kosten pro 

Platz / 

Monat

laufende 

Kosten pro 

Platz / 

Monat (ohne 

Hausm. u. 

Ausstattung)

Gesamt-

kosten pro 

Platz / 

Monat (ohne 

Hausm. u. 

Ausstattung)

Anmerkungen

Spalte 8 / Anz. 

Monate 2015 / 

Kapazität

Summe Spalten 

8, 10 und 11

Summe Spalten 

10, 11 und 13

Spalte 14 / Anz. 

Monate 

Laufzeit / 

Kapazität

Spalte 9 Summe 

Spalten 15 und 

16

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

67 Hochdorf Notunterkunft Eigentum / 

Leasing

- - 42.634 605.226 647.860 0 605.226 Flurstück im Eigentum des Landkreises, bauliche Anlage wird 

geleast und 5 Jahre genutzt

68 LE, Unterer Kasparwald 22 Eigentum - - 51.343 0 51.343 0 0 Nutzungsdauer 20 Jahre

69 Notzingen, Kirchheimer Straße 26/1 Miete - - 925 9.686 10.611 0 9.686

70 Ostfildern Scharnhausen, Jahnstr. Miete - - 0 5.624 5.624 0 5.624 Notunterkunft

71 Reichenbach, Bruckwasen Eigentum /

Pacht

- - 38.094 0 38.094 0 0 26.000,- € mussten der Gemeinde für Ökopunkte erstattet 

werden, Nutzungsdauer 10 Jahre, Flurstück im Eigentum der 

Gemeinde

72 Weilheim Egelsberg Leasing / 

Pacht

- - 2.223 208.757 210.981 0 208.757

73 Wendlingen Bodelshofen Pacht - - 11.272 26.080 37.352 66.096 92.176

Gesamtsumme 229.831 492.252 3.608.458 1.927.283 0 5.535.741 1.501.781 3.429.064



Personalkosten für die vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen Anlage 6

aus Plan Gesamt
davon befristete 

Stellen
aus Plan Gesamt

davon befristete 

Stellen
aus Plan Gesamt

davon befristete 

Stellen
aus Plan Gesamt

davon befristete 

Stellen

Bestand (inkl. Neuschaffungen Vorlage 114/2014)

Hausmeister/Reinigungskraft 2,31          5,31          3,00          230.874 € 2,31          5,31          3,00          54.568 € 2,31          5,31          3,00          91.185 € 2,31          5,31          3,00          132.075 €

Verwaltung Dez. 3 allg. 2,39          2,39          -             162.767 € 2,25          2,25          -             33.076 € 2,25          2,25          -             75.969 € 2,75          2,75          -             115.081 €

Verwaltung GUs 9,50          9,50          -             410.769 € 9,30          9,30          -             107.028 € 9,30          9,30          -             192.835 € 9,30          9,30          -             270.126 €

Leistungsbereich GU   2,20          3,20          1,00          49.163 € 2,77          3,77          1,00          38.153 € 2,77          2,77          -             65.820 € 3,07          3,07          -             95.299 €

Krankenhilfe 1,80          1,80          -             89.093 € 1,80          1,80          -             16.288 € 1,80          1,80          -             37.699 € 1,80          1,80          -             38.749 €

Liegenschaftsverwaltung Infrastrukturdezernat 8,70          8,70          -             557.534 € 6,10          6,10          -             74.612 € 4,55          4,55          -             139.008 € 4,55          4,55          -             192.256 €

Betreuung -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 €

Zwischensumme Bestand: 26,90        30,90        4,00          1.500.200 € 24,52        28,52        4,00          323.725 € 22,98        25,98        3,00          602.516 € 23,78        26,78        3,00          843.586 €

Stellenschaffungen aufgrund Ermächtigung 

Vorlage 114a/2014

Hausmeister/Reinigungskraft -             3,00          3,00          37.135 € -             3,00          3,00          31.723 € -             4,00          4,00          53.576 € -             7,00          7,00          97.756 €

Verwaltung Dez. 3 allg. -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 €

Verwaltung Gus -             -             -             0 € 1,00          5,00          4,00          34.618 € 1,00          6,00          5,00          74.694 € 1,00          14,00        13,00        153.383 €

Leistungsbereich GU   -             -             -             0 € 1,00          1,00          -             9.927 € 1,00          2,00          1,00          31.043 € 2,00          2,00          -             50.208 €

Krankenhilfe -             -             -             0 € -             1,00          1,00          9.267 € -             1,00          1,00          15.975 € 2,00          4,00          2,00          30.212 €

Liegenschaftsverwaltung Infrastrukturdezernat -             3,00          3,00          118.673 € 1,00          6,00          5,00          62.410 € 2,00          7,00          5,00          130.547 € 2,00          8,00          6,00          198.751 €

Querschnittsverwaltung -             -             -             0 € -             1,00          1,00          5.025 €

Betreuung -             -             -             0 € -             1,68          1,68          14.215 € -             3,18          3,18          42.079 €

Zwischensumme "neue" Stellen

aufgrund Ermächtigung (Vorlagen-Nr. 114a/2014):
-             6,00          6,00          155.808 € 3,00          16,00        13,00        147.945 € 4,00          21,68        17,68        320.050 € 7,00          39,18        32,18        577.414 €

Gesamtsumme 26,90        36,90        10,00        1.656.008 € 27,52        44,52        17,00        471.670 € 26,98        47,66        20,68        922.566 € 30,78        65,96        35,18        1.421.000 €

Personalkosten für die Anschlussunterbringung von Flüchtlingen, nicht pauschalenrelevant 

aus Plan Gesamt
davon befristete 

Stellen
aus Plan Gesamt

davon befristete 

Stellen
aus Plan Gesamt

davon befristete 

Stellen
aus Plan Gesamt

davon befristete 

Stellen

Bestand (inkl. Neuschaffungen Vorlage 114/2014)

Kommunaler Leistungsbereich 2,70          2,70          173.458 € 3,42          3,42          -             39.374 € 3,42          3,42          -             87.708 € 2,92          3,42          -             112.809 €

Kommunale Krankenhilfe 0,91          0,91          44.173 € 0,91          0,91          -             8.244 € 0,91          0,91          -             20.016 € 0,91          0,91          -             26.103 €

Zwischensumme Bestand: 3,61          3,61          -             217.631 € 4,33          4,33          -             47.618 € 4,33          4,33          -             107.724 € 3,83          4,33          -             138.912 €

Stellenschaffungen aufgrund Ermächtigung 

Vorlage 114a/2014

Kommunaler Leistungsbereich -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 €

Kommunale Krankenhilfe -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 €

Zwischensumme "neue" Stellen

aufgrund Ermächtigung (Vorlagen-Nr. 114a/2014):
-             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 € -             -             -             0 €

Gesamtsumme 3,61          3,61          -             217.631 € 4,33          4,33          -             47.618 € 4,33          4,33          -             107.724 € 3,83          4,33          -             138.912 €

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Ist Persko Asyl 

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Zusammenfassung Personaleinsatz Asyl

Stand: 31.12.2014 Stand: 31.03.2015 Stand: 31.05.2015 Stand: 31.07.2015

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Zusammenfassung Personaleinsatz Asyl

Stand: 31.12.2014 Stand: 31.03.2015 Stand: 31.05.2015 Stand: 31.07.2015

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Stellen Asyl 

Ist Persko Asyl 

Stellen Asyl 


	91-2015 Unterbringung vo
	91-2015 Anlage 1 Unterbringung im Landkreis ES Stand 31.08.15 (1)
	Tabelle1

	91-2015 Anlage 2 Mitteilung geplante Unterkünfte an LEA Stand 31.08.2015
	Tabelle1

	91-2015 Anlage 3 zusätzlich
	91-2015 Anlage 3
	91-2015 Anlage 4
	91-2015 Anlage 5
	91-2015 Anlage 6

